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Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Ober-Roden (PS) - Beim Ver-
bandsligisten FC Germania 
Ober-Roden ist die Freude über 
den Einzug ins Halbfinale des 
Fußball-Hessenpokals riesen-
groß. Das Team von Trainer 
Fabian Bäcker setzte sich dank 
der Tore von Marc Züge und Se-
bastian Marweg am Mittwoch-
abend im Viertelfinale mit 2:1 
(0:1) gegen den Regionalligis-
ten und Vorjahresfinalisten 
KSV Hessen Kassel durch.
Somit ist Ober-Roden nur noch 
einen Schritt vom Finale, das 
in diesem Jahr auf dem Biebe-
rer Berg in Offenbach ausge-
tragen wird, entfernt. „Das war 
eine herausragende Leistung 
von allen“, lobte Fabian Bäcker 
seine Spieler. Auch im vierten 
Hessenpokalspiel in dieser Sai-
son geriet die Germania, die 
im Halbfinale auf Drittligist 
und Titelverteidiger SV Wehen 
Wiesbaden trifft, in Rückstand 

„Wir kennen das, hinten zu 
liegen. Wir wissen aber auch: 
Wir können zurückkommen“, 
sagte Bäcker. Dies stellte seine 
Mannschaft einmal mehr un-
ter Beweis.
Aufgrund des großen Andrangs 

begann die Partie vor über 1200 
Zuschauern mit einer Vier-
telstunde Verspätung. Kassel 
kontrollierte das Spiel, tat sich 
gegen die tief stehenden Gast-
geber aber schwer. Die größte 
Chance zur Kasseler Führung 
hatte Lukas Rupp, dessen 
Schuss an die Latte ging (24.). 
Alupech gab es auch für die 
Germania: Mo Ashriam traf in 
der 38. Minute den Innenpfos-
ten, der Nachschuss von Julian 
Siegmund ging vorbei. Wenig 
später schien der Favorit auf 
der Siegerstraße zu sein. Aus ei-
nem Ballverlust von Sebastian 
Marweg resultierte der Angriff, 
an dessen Ende Kapitän Adrian 
Bravo Sanchez Kassel aus kur-

zer Distanz in Führung brachte 
(42.).
„Nach dem Rückstand haben 
wir in der Pause gesagt: Scha-
de, aber wir sind dran“, meinte 
Germania-Kapitän Marc Züge. 
„Die Phase nach der Halbzeit 
war unglaublich. Das sind so 
Spiele, die man nie vergessen 
wird“, sagte Züge mit Blick auf 
den Doppelschlag der Gast-
geber, bei dem er selbst eine 
Hauptrolle spielte. Auf Vorar-
beit von Jonas Dapp glich Züge 
zum 1:1 aus (49.). „Das war 1a 
herausgespielt“, freute sich Fa-
bian Bäcker über den Ausgleich. 
Nur sechs Minuten später traf 
Sebastian Marweg nach einem 
Eckball sogar zur 2:1-Führung 

und machte damit seinen Pat-
zer beim 0:1 vergessen. „Das ist 
ein einmaliges Erlebnis. Solche 
Geschichten schreibt wirklich 
nur der Fußball. In der ersten 
Hälfte habe ich beim 0:1 ei-
nen Bock geschossen, nach 
der Pause ist man durch das 
entscheidende Tor dann auf 
einmal der Held“, meinte Mar-
weg, der ausgerechnet am Mitt-
woch 31 wurde. Teamkollegen 
und Germania-Fans gönnten 
dem „Geburtstagskind“ das 
entscheidende Tor ganz be-
sonders, schließlich liegt eine 
längere Leidenszeit wegen ei-
ner schweren Knieverletzung 
noch nicht lange zurück. „Das 
ist eine absolute Genugtuung, 
endlich mal den Hessenpokal 
miterleben zu dürfen. Nach 
meinem Kreuzbandriss im 
Kreispokalendspiel 2023 wurde 
ich zweimal operiert, war 24 
Monate raus. Da kam schon die 
Frage auf, ob ich es überhaupt 
noch einmal zurück schaffe. 
Es ist einfach unbeschreiblich, 
hier vor den vielen Zuschauern 
spielen zu dürfen. Solch ein 
Spiel ist für einen Amateurfuß-
baller ein absolutes Highlight.“
Kassel gelang in der zweiten 
Hälfte zwar noch ein Tor, beim 
Treffer von Jan Dahlke ent-
schieden die Schiedsrichter 
aber auf abseits. Ansonsten war 
Winterneuzugang Tim Bärwal-

de, der bei seinem Debüt im 
Germania-Tor den Vorzug vor 
Jannik Treber erhalten hatte, 
trotz einiger Chancen nicht 
mehr zu überwinden. „Wir 
haben dem Druck standgehal-
ten“, jubelte Marc Züge. Kassel 
nutzte es auch nichts, dass in 
den letzten Minuten Torhüter 
Nicolas Gröteke mitstürmte. 
Nach dem Ende der siebenmi-
nütigen Nachspielzeit kannte 
der Jubel bei Ober-Roden keine 
Grenzen mehr.
„Hinten raus hat natürlich 
auch ein bisschen Glück da-
zugehört. Aber man kann 
auch nicht davon sprechen, 
dass unser Sieg komplett un-
verdient war“, meinte Fabian 
Bäcker und schickte seine Spie-
ler zum Feiern. Kapitän Marc 
Züge erinnerte vorher noch an 
das erste Verbandsligaspiel der 
Germania nach der Winterpau-
se am Sonntag gegen Rot-Weiß 
Darmstadt. „Das ist genauso 
wichtig, wir wollen auch in der 
Liga noch einiges erreichen.“
Germania Ober-Roden: Bär-
walde; Neuendorf, Marweg, 
Firat, Sancak (64. Voloder), 
Günther (73. Kilic), Siegmund 
(86. Lang), Jashari, Dapp, Ash-
riam, Züge (68. Pepe) 
KSV Hessen Kassel: Gröteke; 
Knipping (56. Springfeld), 
Duah (63. Bräunling), Brill (78. 
Girth), Bonianga, Boeyuekata, 
Bravo Sanchez, Stark (56. Kunt-
ze), Najjer, Rupp 
Tore: 0:1 Bravo Sanchez (42.), 
1:1 Züge (49.), 2:1 Marweg (55.)

Züge und Marweg schießen die Germania                         
ins Hessenpokal-Halbfinale

Vor 1.200 Zuschauern 2:1-Sieg gegen Hessen Kassel / „Spiele, die man nie vergessen wird“ 

Nach dem Einzug ins Hessenpokal-Halbfinale kannte der Jubel bei der Germania keine Grenzen 
mehr. � (Fotos: PS)

Rödermark (PS) - Die Fortset-
zung der Hessenliga-Saison auf 
dem Feld muss bei den A-Juni-
oren der TS Ober-Roden noch 
etwas warten. Grund ist die 
bislang so erfolgreich verlau-
fene Hallensaison. Nach der 
Kreis- und der Regionalmeister-
schaft gewann die TS auch die 
A-Junioren-Futsal-Hessenmeis-
terschaft. Damit ist das Team 
von Trainer Paul Petrina für die 
Süddeutschen Meisterschaften 
qualifiziert, die am kommen-
den Samstag in Ehingen in der 
Nähe von Stuttgart stattfinden.
„So wie wir in der Halle der-

zeit auftreten, das ist schon 
stark. Die Mannschaft macht 
das echt gut“, lobt TS-Trainer 
Paul Petrina seine Spieler. „Die 
Jungs sind natürlich happy, sie 
haben jetzt in der Halle schon 
drei Titel geholt.“ Bei den hes-
sischen Meisterschaften in Lei-
gestern, die nach dem Modus 
„Jeder gegen jeden“ ausgetra-
gen wurden, gewann die TS 
alle ihre fünf Spiele und kam 
auf ein Torverhältnis von 17:4. 
Bereits bei den Kreis- und Re-
gionalmeisterschaften war das 
Team ungeschlagen geblieben.
 Zum Auftakt der Hessen-

meisterschaft besiegte die TS 
Hessenliga-Konkurrent FV 
Biebrich, der Wiesbadener Regi-
onalmeister, mit 5:2. Es folgten 
ein 3:1 gegen Tuba Pohlheim 
(Regio-Meister Gießen/Mar-
burg), ein 2:1 gegen den KSV 
Klein-Karben (Regio-Meister 
Frankfurt, wie die TS Hessen-
ligist) und ein 2:0 gegen die 
SG Homberg (Regio Kassel). 
Im abschließenden Spiel ge-
gen die JSG Flieden/Schweben 
(Regio-Meister Fulda) hätte der 
TS bereits ein Unentschieden 
zu Platz eins gereicht. Das Pe-
trina-Team feierte aber einen 
souveränen 5:0-Sieg, Flieden/
Schweben musste sich mit zehn 
Punkten mit Platz zwei begnü-
gen. Der FV Biebrich 02 wurde 
mit neun Punkten Dritter vor 
dem Karbener SV (6). 
An den Süddeutschen Meis-
terschaften am kommenden 
Samstag in Ehingen nehmen 
sechs Mannschaften teil. Der 
Sieger qualifiziert sich sicher für 
die Deutsche Meisterschaft in 
Berlin. Möglicherweise ist auch 
der Zweite qualifiziert, das war 
noch offen. „Die Saison ist jetzt 
schon überragend verlaufen“, 
macht Paul Petrina klar, dass die 
Hallenbilanz der TS-A-Junioren, 
unabhängig vom Verlauf der 

Süddeutschen Meisterschaften, 
sehr positiv ausfallen wird. „Wir 
müssen uns in der Halle vor nie-
mandem verstecken“, ist Petrina 
auch für die Süddeutsche Meis-
terschaft optimistisch. 
 Nachdem in der Hessenliga das 
eigentlich für den vergangenen 
Sonntag vorgesehene Spiel der 

TS gegen Königstein wegen der 
Hessenmeisterschaft auf den 1. 
April verlegt wurde, ist Ober-Ro-
den wegen der Teilnahme an 
der Süddeutschen Meisterschaft 
am kommenden Wochenen-
de ebenfalls nicht in der Liga 
im Einsatz. Auch für die Partie 
beim FV Biebrich 02 wird ein 
neuer Termin gesucht.

Mit weißer Weste Hessenmeister
A-Junioren der TS Ober-Roden holen mit fünf Siegen aus fünf Spielen den Futsal-Titel

TS-Trainer Paul Petrina (links) und seine Mannschaft freuen sich 
über den Gewinn der Futsal-Hessenmeisterschaft bei den A-Ju-
nioren. � Foto: PS

Das Tor zum Halbfinale: Nach einem Eckball traf Sebastian Mar-
weg zum 2:1 für die Germania.
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Tickets 06074-4 86 02 85
www.AZ-Rödermark.de

Fr 13. 3. 19 Uhr Kelterscheune

Do 19. 3. 20 Uhr Kelterscheune

Fr 27. 3. 20 Uhr Kelterscheune

YOUNG SCOTS TRAD AWARDS
WINNER TOUR 2026
Ein schottisches Folk-
Feuerwerk!

Meta Hüper

Von Klassik bis Knef -
Chansons ohne Grenzen

Der Morgen danach

Daniel Helfrich

Klavierkabarett

Ich hab mir gerade
noch gefehlt

-politische Werbung-

RödermarkA k fü Röd k

FREIE WÄHLER Infostand
Eis oder Espresso gratis *)
Donnerstag, 05.03. + 12.03.

ab 16:00 Uhr

V.i.S.d.P. FREIE WÄHLER Rödermark, Mozartstr. 23a, 63322 Rödermark

*) “solange der Vorrat reicht”

EKZ Breidert

Anpacken für Rödermark

-politische Werbung-

FREIE WÄHLER PACKEN AN FÜR DEN KREIS OFFENBACH

GROS HARTWIG OFTRING SCHULZ SCHEFTER SCHNEIDER
HOLGER YVONNE HAGEN LAURA STEFAN PETRA
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-politische Werbung-

FREIE
WÄHLER

Offenbach-Land

„Eine starke AL hält die Stadt
im Gleichgewicht.“

Roland Kern, Bürgermeister a.D.

-politische Anzeige- www.al-gruene.de

Rödermark (NHR) Am Samstag, 
21. März lädt die Berufsakade-
mie Rhein-Main (BA) Studien-
interessierte zu ihrem großen 
Open Campus ein. Interessen-
ten können von 11 bis 14 Uhr 
(Einlass: 10.45 Uhr) die BA und 
ihren großzügigen Campus (Am 
Schwimmbad 3)kennenlernen! 
Zahlreiche Studierende, das BA-
Team sowie Professoren sind an 
diesem Tag vor Ort und stehen 
für alle Fragen zur Verfügung. 
Besonderes Highlight: Interes-
senten können an diesem Tag 
Bewerbungsgespräche mit Part-
nerunternehmen der BA führen 
und sich so mit etwas Glück di-
rekt einen Studienplatz sichern.

Im Rahmen einer großen Stu-
dienplatzbörse können sich 
Studieninteressenten mit den 
ausstellenden Unternehmen 
unterhalten, sich kurz vorstellen 
und über deren Angebote infor-
mieren. Wenn das Angebot den 
Vorstellungen entspricht und 
die Unternehmen überzeugt 
sind, ist die Tür zu einem Studi-
enplatz geöffnet und das duale 
Studium kann 2026 bei der BA 

beginnen. 
Wenn der Studienbeginn 2026 
noch zu früh sein sollte, kön-
nen Interessenten an diesem 
Tag trotzdem schon einmal ins 
duale Studium reinschnuppern, 
sich informieren und sich für 
ein späteres Studienjahr vormer-
ken lassen.
Eingeladen sind alle Bewer-
ber*innen, die sich für ein du-
ales Studium an der BA Rhein-

Rhein-Main interessieren. 
Studienplätze werden für 2026 
vergeben und für spätere Stu-
dienjahre erfolgt eine Vormer-
kung. Freunde und Familie sind 
herzlich mit eingeladen. 
Anmeldung über das Formular 
auf der Webseite oder per Email 
an speed-dating@ba-rm.de oder 
per Telefon ( 3101 120). Mehr 
Informationen gibt es unter 
www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie                                             
Rhein-Main mit großer Studienplatzbörse

Urberach (NHR) Vor Kurzem 
öffneten die Tuttifanten des 
Musikverein 06 Urberach ihre 
Probetüren für interessierte 
Eltern und Kinder. Zahlreiche 
Gäste nutzten die Gelegenheit, 
einen lebendigen Einblick in 
die Ausbildungsarbeit des Ver-
eins zu erhalten und die jun-
gen Musikerinnen und Musiker 

hautnah zu erleben.
Weitere Informationen zum 
Ausbildungskonzept sind auf 
der Homepage des Vereins er-
hältlich. 
Der Musikverein freut sich je-
derzeit über neue Gesichter, die 
Teil einer lebendigen musika-
lischen Gemeinschaft werden 
möchten. � (Foto: privat)

Offene Probe der Tuttifanten 
begeistert zahlreiche Besucher

Rödermark (NHR) Unter dem 
Titel „Wachsen oder Woh-
nen? – Bezahlbares Wohnen 
stärkt unsere Wirtschaft“ dis-
kutiert die SPD am Donners-
tag, dem 12. März, 18:30 Uhr, 
im Mehrzweckraum der Halle 
Urberach über Wirtschafts-
wachstum und sozialverträg-
liche Stadtentwicklung. Re-
ferent des Abends ist Stefan 
Körzell, Mitglied im Bundes-
vorstands des DGB.
Wir leben in einer wirtschaft-
lich starken Region, die wei-
ter wächst. Wirtschaftliches 
Wachstum bedeutet aber 

auch Verantwortung, für die 
Ökologie und für die soziale 
Entwicklung. Das soziale Um-
feld ist ein wichtiger Stand-
ortfaktor für die Wirtschaft 
und die Menschen. In einer 
Region die wächst brauchen 
mehr Menschen auch mehr 
und bezahlbaren Wohnraum, 
mehr Kita- und Schulplätze, 

mehr Gesundheitsfürsorge.
Wie wirtschaftliches Wachs-
tum sozial gerecht gestaltet 
werden kann und was wir für 
eine wirtschaftlich starke und 
lebenswerte Stadt tun können 
wird Thema des Abends sein. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind zu der Veranstaltung ein-
geladen. Der Eintritt ist frei.

SPD diskutiert über sozialverträgliche                      
Stadtentwicklung

Ober-Roden (NHR) Mariti-
me Nachmittage mit den 
Lehr‘schen Chöre Ober-Roden 
an den Sonntagen, 15. und 
29.März, um 16 Uhr, Rothaha-
saal Ober-Roden. Man lädt  ein 
zu Shanties & Seemannslieder.
Mitwirkende: Tatiana Vaskova 
- Akkordeon, Michael Kipferl 
- Tenor, Peter Wahl - Bariton, 
Männerchor und Vokalensem-
ble der Lehr‘schen Chöre, Lei-
tung - Dirigentin Regina Wahl.
Eintritt 10 Euro. Eintrittkarten 
erhältlich bei den Sängerinnen 
und Sängern und unter Tel. 
0171/6809627. Keine Abend-
kasse.

Maritime Nach-
mittage mit den 

Lehr‘schen Chören

Rödermark (MA) Die FREIEN 
WÄHLER Rödermark sind auch 
bis zum Wahltag am 15.März 
weiterhin in Rödermark vor 
Ort, um sich den Fragen und 
Anregungen der Bürgerinnen 
und Bürger zu stellen. Beson-
deres Augenmerk verdienen die 
beiden „Gratis-Eis-Aktionen“, 
jeweils ab 16 Uhr am 12.März 
im Eiscafé Veneto im Breidert 
Zentrum (solange der Vorrat 
reicht). 
Wie gewohnt sind die FWR v.a.  
wieder an ihren Infostände am 
Bauernmarkt und am Rodau-
markt in Ober-Roden vor Ort: 

Infostände am Bauernmarkt 
(Ober-Roden): 9.30-12.30 Uhr 
Samstag, 7.März und Samstag, 
14.März.
Infostände am Rodaumarkt 
(Ober-Roden): 9.30-12.30 Uhr 
Donnerstag, 12.März 
Weitere Aktionen: Donners-
tag, 12.März, ab 16:00 Uhr 
Gratis-Eis Aktion, Eiscafé Ve-
neto (Breidert-Zentrum) und 
Freitag, 13.März, ab 7.30 Uhr 
Glücksverteilung zum „Freitag 
den 13.“ am Bahnhof Ober-Ro-
den. 
„Die Resonanz auf unsere letz-
ten Infostände und Aktionen 

war durchwegs positiv und 
bestärkend. Wir möchten jede 
Gelegenheit nutzen, mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen und ha-
ben schon viele Ideen und An-
regungen aufgreifen dürfen“, 
resümiert der Ortsvorsitzende 
Stefan Schefter. „Dies wollen 
wir jetzt im Endspurt fortset-
zen und intensivieren.“
Weitere Informationen zum 
Programm der FREIEN WÄH-
LER Rödermark und zur Kom-
munalwahl finden Interessierte 
auch weiterhin unter www.frei-
ewaehler-roedermark.de.

FREIE WÄHLER Rödermark informieren vor Ort 

Rödermark (NHR) Winterli-
cher als in den Vorjahren prä-
sentierte sich das Wetter in den 
ersten Wochen mit der Kenn-
ziffer 2026. Gleichwohl steht 
der nächste Frühling schon vor 
der Tür – und das bedeutet in 
Rödermark: Seit dem 1. März 
ist wieder die Anleinpflicht für 
Hunde im Gemarkungsgebiet 
zu beachten. Bis zum 15. Juni 
gilt die Vorschrift während der 
Brut- und Setzzeit. Übergriffe 
von freilaufenden Hunden auf 
Wildtiere sollen dadurch ein-
gedämmt werden.

Die Brut- und Setzzeit bezeich-
net den Zeitraum, in dem 
wildlebende Tiere ihren Nach-

wuchs bekommen, pflegen und 
aufziehen. Bei Vögeln ist dies 
die Phase des Nestbaus und 
Brütens sowie der Aufzucht der 
Jungen. Bei Kaninchen, Hasen, 
Rehen oder Wildschweinen, 
die ihren Nachwuchs im Früh-
jahr zur Welt bringen, spricht 
man von Setzzeit. Damit dies 
alles ohne gravierende Störun-
gen und Gefährdungen durch 
freilaufende Hunde geschehen 
kann, wurde für eben diese 
Periode die Leinenpflicht ein-
geführt.
Die Stadt Rödermark hat 2023 
ihre entsprechende Satzung ge-
ändert, damit Hundehalter die 
leinenfreien Bereiche besser er-
kennen können. Mit der neuen 

Regelung sind prinzipiell alle 
geschotterten und geteerten 
Wege im Gemarkungsgebiet 
von der Leinenpflicht befreit. 
Dort kann man Hunde laufen 
lassen, solange sie im Einfluss-
bereich des Halters sind und 
unter seiner Kontrolle stehen.
Allerdings weist die städtische 
Ordnungsbehörde auch in die-
sem Jahr darauf hin, dass die 
Befreiung nur für die Wege 
gilt. Auf den angrenzenden 
Feldern, Wiesen und Äckern ist 
wie eh und je ein striktes Betre-
tungsverbot zu beachten. Die-
se Flächen befinden sich zum 
größten Teil im Privatbesitz 
von Landwirten. Somit betritt 
man fremdes Eigentum, wenn 
man selbst oder der Hund über 
eine Wiese, ein Feld oder einen 
Acker läuft. „Und mal ehrlich: 
Wer möchte schon, dass je-
mand Fremdes im Garten um-
herläuft und vielleicht noch 
sein Bedürfnis dort verrich-
tet?“ Mit dieser rhetorischen 
Frage bringt die Erste Stadträ-
tin Andrea Schülner die The-

matik auf einen kurzen, präg-
nanten Nenner.
In ihrer Funktion als Ord-
nungsdezernentin appelliert 
Schülner gemeinsam mit den 
örtlichen Jagdpächtern und 
Landwirten an alle Hundehal-
ter, die Anleinpflicht zu beach-
ten und damit einen Beitrag 
zum verträglichen Miteinan-
der zu leisten. Zudem sollte 
die jeweilige Hundemarke am 
Halsband befestigt und eine 
maximal fünf Meter lange 
Leine benutzt werden. Hunde-
halter, die diese Verhaltensre-
geln vorsätzlich und fahrlässig 
missachten, müssen mit Geld-
bußen rechnen, wenn sie von 
der Ordnungspolizei bei derlei 
Verstößen beobachtet werden.
Eine Karte, die die Bereiche 
mit und ohne Leinenpflicht 
zeigt, sowie die dazugehöri-
ge Satzung können auf der 
Homepage der Stadt aufgeru-
fen werden. Zu finden sind die 
Informationen in der Rubrik 
„Themen im Fokus“ auf der 
Startseite.

Anleinpflicht für Hunde ist zu beachten
Felder, Wiesen und Äcker sind für Bello und Artgenossen tabu /                                                           

Der Schutz brütender Wildtiere steht im Fokus
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Baldriparan® Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Wer sich tagsüber erschöpft, aus-
gelaugtundantriebslos fühlt und
auch nachts keinen erholsamen
Schlaf findet, sucht die Ursache
meist im stressigen Alltag. Doch
manchmal fehlt dem Körper
ein wichtiges Puzzlestück – Ma-
gnesium!Aktuellen Forschungs-
ergebnissen zufolge sind rund
10 bis 30% der Bevölkerung von
Magnesiummangel betroffen. In
der Apotheke gibt es jetzt neu
einen speziellen Magnesium-
Komplex für Muskeln, Nerven
und Psyche – clever kombiniert
mit dem gewissen „Plus“ für
schnelles Einschlafen.1

Viele kennen Phasen von Mü-
digkeit, Reizbarkeit oder innerer
Unruhe. Wenn solche Beschwer-
den häufiger auftreten, kann
dahinter ein Magnesiumman-
gel stecken. Das Mineral ist an
vielen Prozessen beteiligt – von
der Nervenübertragung bis zur
Muskelarbeit. Fehlt es, reagieren
Nerven empfindlicher, Muskeln
verspannen leichter und der
Körper findet nachts schwer zur
Ruhe – ein echter Teufelskreis!
Gleichzeitig liefern verarbeitete
Lebensmittel weniger Magnesi-
um, während Stress, Koffein oder
bestimmteMedikamente den Be-
darf erhöhen. So kommt es laut
aktueller Forschung bei rund 10
bis 30% der Menschen zu einer
Unterversorgung.

Magnesium – Basis für
Ruhe, Entspannung und
Regeneration
Gerade weil so viele Men-

schen betroffen sind, lohnt sich
ein Blick darauf, wie wichtig
Magnesium für unsere Erho-
lung ist – tagsüber wie nachts:
Magnesium trägt zu einer
normalen Funktion des Ner-
vensystems bei und bildet die
Grundlage dafür, Stressreakti-
onen besser zu regulieren und
innerlich zur Ruhe zu kommen.

Gleichzeitig unterstützt das
Mineral eine normale Mus-
kelfunktion, was nächtliche
Unruhe durch Verspannungen

reduzieren und das Abschalten
erleichtern kann. Da Magne-
sium zudem zur Verringerung
von Müdigkeit und Ermüdung

sowie zu einer normalen psychi-
schen Funktion beiträgt, fördert
ein ausgeglichener Magnesi-
umhaushalt erholsamen Schlaf,
tiefere Regeneration und einen
klaren, energiegeladenen Start
in den Tag.

Auf die richtige
Kombination kommt es an
Kein Wunder also, dass Ma-

gnesium heute so gefragt ist
wie nie. Doch Magnesium ist
nicht gleich Magnesium. Be-
sonders empfehlenswert ist ein
Komplex, der verschiedene Ma-
gnesiumverbindungen kombi-
niert und so Muskeln, Nerven
und Psyche umfassend unter-
stützt. Magnesiumbisglycinat
gilt beispielsweise als beson-
ders hochwertige Verbindung.
Durch die Kombination mit der
Aminosäure Glycin weist sie
eine hohe Bioverfügbarkeit auf
und wird vom Körper sehr gut
aufgenommen. Glycin selbst ist
für seine entspannungsfördern-
den Eigenschaften bekannt.

Schlechter Schlaf, Reizbarkeit, Erschöpfung
Kann das ein versteckter Magnesiummangel sein?

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Baldriparan Magnesium
Plus – mit dem Plus für eine
verkürzte Einschlafzeit
Schlaf- und Nährstoffexper-

ten haben im neuen Baldriparan
Magnesium Plus (Apotheke)
eine durchdachte Kombinati-
on aus Magnesiumbisglycinat,
Trimagnesiumdicitrat und
Magnesiumoxid vereint – er-
gänzt um das gewisse Plus:
Melatonin.Melatonin trägt dazu
bei, die Einschlafzeit zu verkür-
zen – eine wertvolle Unterstüt-
zung für alle, die nachts schnel-
ler zur Ruhe kommen möchten.
So entsteht eine ausgewogene
Formel, die Körper und Geist
ins Gleichgewicht bringt – für
entspannte Nächte und einen
erholten Start in den neuen Tag.

NEU

Erschöpfung

ReizbarkeitSchlechter Schlaf

Gesundheit ANZEIGE

-politische Werbung-

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rödermark (NHR) Auf Hoch-
touren laufen derzeit in den 
Rathäusern in Urberach und 
Ober-Roden die Vorbereitun-
gen für die Kommunalwahl am 
15. März 2026. Knapp 21.000 
Stimmberechtigte haben in 
Rödermark die Möglichkeit, 
über die Zusammensetzung 
der Stadtverordnetenversamm-
lung und des Kreistages in der 
Wahlperiode 2026-2031 zu 
entscheiden. Außerdem wird 
auf lokaler Ebene ein neuer 
Ausländerbeirat gewählt.

Antreten zur Wahl des Kom-
munalparlaments werden in 
der Stadt an der Rodauquelle 
ausschließlich Parteien und 
Wählervereinigungen, die be-
reits in der zu Ende gehenden 
Wahlperiode 2021-2026 der 
Stadtverordnetenversammlung 
angehörten. Auf dem Wahlzet-
tel sind die Listen in folgender 
Reihenfolge notiert: CDU, AfD, 

SPD, FDP, Andere Liste/Grüne 
und Freie Wähler.
Bei Gemeindewahlleiter Peter 
Psotka und beim Leiter des 
städtischen Fachdienstes Bür-
gerservice, Jürgen Frühwacht, 
laufen die organisatorischen 
Fäden im Vorfeld der demo-
kratischen Weichenstellung 
zusammen. Für zwölf Wahlbe-
zirke, die in den Stimmloka-
len gebildet werden, und neun 
Briefwahlbezirke müssen die 
Abläufe geklärt und Wahlhelfer 
zum Auszählen der Stimmen 
eingeteilt werden. „Einige Hin-
weise und Aufrufe waren zwar 
erforderlich, aber wir haben 
jetzt glücklicherweise Freiwil-
lige in ausreichender Zahl für 
den Prozess der Auswertung ge-
funden“, erläutert Frühwacht.
Seine Beobachtung: Analog zu 
den Urnengängen der jüngeren 
Vergangenheit ist auch diesmal 
wieder starke Nachfrage rund 
um das Stichwort „Briefwahl“ 

zu erkennen. Zu Wochenbe-
ginn, am 23. Februar, also 
knapp drei Wochen vor dem 
Wahltermin, wurde der Sprung 
über die Marke von 4.000 Brief-
wahl-Anträgen registriert.
Seit Anfang Februar besteht 
die Möglichkeit, sich Stimm-
zettel nach Hause schicken 
zu lassen. Zusätzlich zur On-
line-Beantragung können ent-
sprechende Unterlagen auch 
direkt beim Bürgerservice im 
Rathaus Urberach abgeholt 
werden: Eine Offerte, die bis 
Freitag, 13. März, 13 Uhr, zum 
Wählen animiert. Wer Fragen 
zum Prozedere der Stimmab-
gabe hat, erreicht das Wahlamt 
unter 911-831 oder schreibt 
eine E-Mail an wahlen@roe-
dermark.de.
Frühwacht macht ausdrücklich 
auf Einschränkungen für den 
Publikumsverkehr aufmerk-
sam, die aufgrund der hohen 
personellen Anforderungen 

rund um den Wahltermin un-
umgänglich sind. Das bedeutet 
konkret: Im Zuge der Vorberei-
tungen auf die Kommunalwahl 
bleibt das Rathaus Urberach 
vom 9. bis 13. März geschlos-
sen. In der Phase der Stim-
mauszählung vom 16. bis 18. 
März sind sowohl das Rathaus 
in Urberach als auch die Ver-
waltungszentrale in Ober-Ro-
den nicht geöffnet. Termin-
vereinbarungen mit einzelnen 
Fachdiensten bleiben jedoch 
möglich. Eine Ausnahme bildet 
lediglich der Bürgerservice, der 
mit all seinen Kapazitäten für 
eine reibungslose Abwicklung 
vor und nach dem Wahlsonn-
tag benötigt wird.
Ab Donnerstag, 19. März 
2026, ist in den beiden Röder-
mark-Rathäusern wieder der 
reguläre Publikumsservice mit 
allen Info- und Kontaktmög-
lichkeiten für Ratsuchende zu-
gänglich.

Viel „Wahlarbeit“ in den Rödermark-Rathäusern
Deshalb Publikumsservice mit Abstrichen in der Zeit vom 9. bis 18. März / Zu beachten sind 

Schließzeiten vor und nach dem Wahlsonntag am 15. März

Rödermark (NHR) Spannen-
de Texte hören, Denkanstöße 
aufschnappen, miteinander ins 
Gespräch kommen: Diese Kom-
bination plant die Stadtbücherei 
mit Blick auf den diesjährigen 
Internationalen Frauentag. Am 
Mittwoch, 18. März, heißt es von 
19 bis 21 Uhr im Rothaha-Saal 
des Bücherturms an der Trink-

brunnenstraße: „Hereinspaziert 
zu einem bunten Abendpro-
gramm!“
Dafür sorgen die Autorinnen 
Dana Graham, Christiane Lotz, 
Jenny Roters und Monika Liegl. 
Sie lesen aus ihren Werken und 
stellen sich anschließend einem 
offenen Dialog rund um Be-
griffe wie Emanzipation, Chan-

cengleichheit und Rollenbilder. 
Kurzum: Über die gesellschaftli-
che Situation der Frauen soll ge-
sprochen werden, frei nach dem 
Motto „gestern, heute, morgen“.
Für musikalische Umrahmung 
sorgen Clea (Gesang) und 
Kornel (Gitarre), ein Duo der 
Nell-Breuning-Schule. Orga-
nisiert wird die Veranstaltung 

von der Frauenbeauftragten der 
Stadt Rödermark, Isabel Marti-
ner, und Büchereileiterin Jenny 
Roters.
Wer dabei sein möchte, sollte 
sich anmelden mit einer E-Mail 
an eine der nachfolgenden Ad-
ressen: frauenbeauftragte@roe-
dermark.de oder stabue@roeder-
mark.de.

Weltfrauentag: Literatur, Musik und Dialog
Dreiklang lockt am 18. März in die Stadtbücherei

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
07.03. Karl-Heinz Oberfranz, Darmstädter Str. 16, � 74 Jahre
09.03. Brigitte Presterl, Im Taubhaus 38E, � 86 Jahre
10.03. Werner Popp, Im Hainloch 6, � 77 Jahre
10.03. Lucia Schramm, Traminer Str. 33, � 76 Jahre
Ober-Roden
08.03. Elisabeth Hitzel, Odenwaldstr. 50, � 86 Jahre
08.03. Ernst Karliczek, Eisenacher Str. 12, � 81 Jahre
08.03. Cornelia Keller, Rembrandtstr. 3,�  70 Jahre
10.03. Franu Kiehl, Am Wiesengrund 11, � 86 Jahre
11.03. Lucjan Barton, Odenwaldstr. 57,�  77 Jahre
11.03. Lozena Andonova, Zum Steckengarten 11, � 75 Jahre
12.03. Willi Böllert, Leipziger Str. 16, � 92 Jahre
12.03. Christian Jäger, Heinrich-v.-Kleist-Str. � 86 Jahre

07.03.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
08.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
09.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
10.03.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
11.03. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
12.03.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
13.03. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).
Sterbefälle
am 19.02.26 in Großkrotzen-
burg: Roberto Wohlstein, 83 
Jahre
am 23.02.26 in Seligenstadt: 
Heinrich Kottkamp, 91 Jahre
am 23.02.26 in Rödermark: 
Christian Schulze, 65 Jahre
am 24.02.26 in Rödermark: Gi-
sela Herold, geb. Herrmann, 91 
Jahre
am 25.02.26 in Offenbach: 
Gerhard Eder, 84 Jahre
Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte 
Geflüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 

Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 
Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 

Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 
Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 9. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 10. 
März 
Bezirk A: Mittwoch, 11. März
Altpapier:
Bezirk E: Donnerstag, 12. März
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmäßig 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten. Das Umweltmobil 
steht zur Annahme bereit am 
Samstag, 14. März, von 8 bis 
10.30 Uhr in Ober-Roden, Seli-
genstädter Straße/Bolzplatz in 
Höhe der Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.

Urberach (NHR) Ein Drama 
mit Ulrich Tukur und Anke 
Engelke in den Hauptrollen ist 
als Rödermarks erster „Film des 
Monats März“ ausgewählt wor-
den. „Dann passiert das Leben“ 
flimmert an zwei Dienstagen 
(3. und 10.) jeweils ab 20 Uhr 
im Kino „Neue Lichtspiele“ in 
Urberach über die Leinwand. 
Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Erster Film                       
des Monats

Rödermark (NHR) Vornehmlich 
an Demenz erkrankte Menschen 
und deren Angehörige sollen 
angesprochen werden mit der 
Veranstaltungsreihe „Café Ver-
giss-Mein-Nicht“. Zwei Termine 
in der bewährten Aufmachung 
mit Live-Musik wird es im März 
geben. Auch auf süße Momente 
in Form einer Kaffee-und-Ku-
chen-Bewirtung dürfen sich die 
Teilnehmer wieder freuen.
Am Dienstag (10.) sind Café-Be-
sucher von 15 bis 16 Uhr im Al-
ten- und Pflegeheim Morija in 
der Breidert-Siedlung willkom-
men. Zwei Wochen später, am 
Dienstag, 24. März, fungiert das 
ArteCare-Pflegestift „An der Ro-
dau“ in Urberach von 15.30 bis 
16.30 Uhr als Schauplatz für die 
beliebte Nachmittagsunterhal-
tung. Die jeweiligen Bewohner 
der Häuser, deren Angehörige 
und Gäste sind willkommen. 
Der Eintritt ist frei. Für Kaffee 
und Kuchen gelten die Tarife der 
beiden Einrichtungen.
Organisiert werden die Zusam-
menkünfte von einem ehren-
amtlichen Helferteam unter der 
Leitung von Waltraud Krayer. 
Dabei kooperiert der Zirkel mit 
dem Ehrenamtsbüro der Stadt 
Rödermark.

„Café Vergiss-             
Mein-Nicht“

Rödermark (NHR) „Unser neu-
es Angebot namens Schlem-
merTreff will insbesondere 
Schwangere sowie Eltern mit 
Babys und kleinen Kindern an-
sprechen. Aber natürlich sind 
auch alle anderen, die gerne 
naschen, herzlich willkom-
men.“ Mit dieser Einladung 
stimmt Quartiersmanager 
Stephan Reich auf einen Mix 
der besonderen Art ein.
Im SchillerHaus in Urberach 
werden nachmittags von 15 bis 
16.30 Uhr kleine Leckereien so-
wie Kaffee und andere Geträn-
ke aufgetischt. Eine entspannte 
Atmosphäre, die zum Plaudern 
und Spielen anregt, soll Begeg-
nungen ermöglichen und neue 
Kontakte einfädeln.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer dabei sein möchte, 
kommt einfach in den Quar-
tierstreff, Schillerstraße 17. Die 
ersten drei Termine zum Vor-
merken: Jeweils am Mittwoch 
(11. März, 8. April und 13. Mai) 
ist Genuss angesagt. Wer vorab 
Fragen hat, wählt die Rufnum-
mer 0160 6165779.

SchlemmerTreff im 
SchillerHaus

Rödermark (NHR) Das städti-
sche Ehrenamtsbüro und der 
Kinderschutzbund Rödermark 
rufen für ihr gemeinsames 
Projekt unter der Überschrift 
„Wunsch-Großeltern“ einmal 
mehr zum Mitmachen auf. 
Gesucht werden Frauen und 
Männer, die sich ehrenamt-
lich engagieren möchten. Die 
Freiwilligen besuchen junge 
Familien, die keinen Familien-
anschluss vor Ort haben, sich 
aber gleichwohl Kontakt zur äl-
teren Generation für ihre Kin-
der wünschen.
Dabei steht die gemeinsame 
Zeit, die Kinder und Senioren 
miteinander verbringen, im 
Fokus. Singen, basteln, vorle-
sen, ein Besuch auf dem Spiel-
platz und vieles mehr rund 
um das Stichwort Freizeit – all 
diese Dinge sind angesagt. Ak-
tuell stehen in Rödermark fünf 
Familien auf der Warteliste, die 
sich über aktive Wunsch-Groß-
eltern freuen würden. 
Gesucht werden junggebliebe-
ne Personen mit positiver Le-
benseinstellung und Freude am 
Umgang mit Kindern. Kurzum: 
Einfühlsame Menschen, die 
gerne Verantwortung überneh-
men möchten. Die Projektteil-

nehmer treffen sich regelmäßig 
unter professioneller Anleitung 
zu Gesprächsrunden. Außer-
dem erhalten sie kostenfrei di-
verse Fortbildungsmöglichkei-
ten. Ein weiterer Pluspunkt aus 
Sicht der Wunsch-Großmütter 
und -väter: Während ihres En-
gagements sind sie über die Un-
fallkasse Hessen abgesichert.  
Für weitere Informationen 
steht Ute Schmidt, die Leite-
rin des Ehrenamtsbüros, unter 
der Rufnummer 911-671 zur 
Verfügung. Wer ihr schreiben 
möchte, schickt eine E-Mail an 
die nachfolgende Adresse: eh-
renamtsbuero@roedermark.de.

Aktive Wunsch-Großeltern 
gesucht

Projekt von Ehrenamtsbüro und Kinderschutz-
bund soll personell aufgestockt werden

Waldacker (NHR) Eine Woche 
lang Abenteuer auf dem Frei-
zeitgelände in Waldacker bei 
der Stadtranderholung vom 29. 
Juni bis 4.Juli. 
Anmeldungen sind ab sofort er-
hältlich im Pfarrbüro Ober-Ro-
den und online unter www.
nazarius.de.

Anmeldung zur                
Stadtranderholung

Am 18. März  hat der Jahrgang 
36/37 sein erstes Jahrgangstref-
fen in diesem Jahr. Ab 11.30 ist 
im Lokal Gargano im Breidert 
für Mittagessen vorbestellt. 
Das Jubiläum im nächsten Jahr 
steht zur Diskussion.

Jahrgang 1936/37 
Ober-Roden
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben, 
für einen Händedruck oder eine stille Umarmung 
für alle Zeichen der Wertschätzung

Unser besonderer Dank geht an Pfarrer Gaebler für 
die tröstenden Worte, den Messdienerinnen und 
Messdiener, dem Haus Morija-Wohnbereich 
Sonnenblume, Herrn Sebastian Pfau, dem kleinen 
Chor der Frohsinn Sänger sowie Frau Fuchs von der  
Pietät Saager für die würdevolle Begleitung.

Familie Lydia und Wolfgang Weiland 
Familie Robert Schrod

Susanna Schrod
geb. Schrod

* 29.03.1935     † 15.02.2026

Rödermark, im März 2026

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Momente des Trosts.
Momente der Hoffnung.
Eine persönliche Trauerfeier
ist immer etwas, das bleibt.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Bildschöne zierliche Gerlinde, 73
J., seit einem Jahr verwitwet,
ehem. Hauswirtschafterin, bin
sehr vielseitig, häuslich, roman-
tisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein u. fühle
mich oft sehr einsam. Ich wünsche
mir pv noch mal einen netten
Mann, der es ehrlich mit mir meint!
Tel. 0151 - 62903590

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 46 12 931

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Rödermark (NHR) „Bonjour, ça 
va?“ – An der Volkshochschule 
Rödermark startet am 23. März 
ein neuer Französischkurs für 
Anfänger*innen ohne oder 
mit sehr geringen Vorkennt-
nissen. Der Kurs wird von Ute 
Stäbler geleitet und findet an 

acht Montagnachmittagen 
von 16.45 bis 18.15 Uhr in der 
Nell-Breuning- Schule in Rö-
dermark (Ober-Roden) statt. 
Es sind noch Plätze frei. Um 
Anmeldung wird gebeten un-
ter Tel. 06103 3131-1313 oder 
www.vhs-kreis-offenbach.de.

Französisch-Kurs in Ober-Roden

Rödermark (NHR) Meta Hüper 
ist ein musikalischer Tausend-
sassa. Als Sängerin, Geigerin 
und Bandleader steht sie seit 
Jahren mit Musikern wie Till 
Brönner, Max Raabe und Salut 
Salon auf internationalen Büh-
nen.  Nach dem Erfolg ihrer 
Show „Wenn es Nacht wird…“, 
beim AZ im Februar 2025, wid-
met sich Meta in ihrem neuen 
Bühnenprogramm am Don-
nerstag, 19.März,  ab 20 Uhr in 
der Kelterscheune „dem Mor-
gen danach“.
Karten gibt es auf der Inter-

netseite www.az-rödermark.de 
zum Selbstausdrucken, über  
Tel. 4 86 02 85 sowie bei allen 
Vorverkaufsstellen.

Chansons mit Meta Hüper                      
in der Kelterscheune

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0178 - 39 13 840

Rödermark (NHR) Tribute to 
Leadbelly mit Timo Gross und 
Adax Dörrsam am 21.März um 
19.30 Uhr in der Kelterscheu-
ne. Karten bei Bücher im Gän-
seeck in Urberach im VVK für 
25 Euro erworben werden. Re-
servierung per Mail an blues@
redroosterroedermark.de.

Tribute to Leadbelly

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 Jörg Rotter
 Listenplatz 10

 Adrienne Wehner
 Listenplatz 44

 Travis Brösler
 Listenplatz 55

 Hanna Schallmayer
 Listenplatz 78

Ralph Hartung
 Listenplatz 29

Mona Reusch
 Listenplatz 22

-politische Werbung-

Vielleicht haben Sie das Passende?
suaHseretläs’apOredos’amOehcushci,remütnegiEebeiL
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Eltern mit Kindern und handwerklichem Geschick.
Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug flexibel, auch

.furnAnerhIrebühcimeuerfhcI.hcilgömrhaJmenienisib
Ihr regionaler Makler Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 6.März	
19.00 Uhr: (Evang. Petrus-Kir-
che, Urberach) Ökum. Gottes-
dienst z. Weltgebetstag d. Frauen
Samstag, 7.März	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse 	
Sonntag, 8.März	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Fami-
liengottesdienst mitgestaltet 
von Rejoice mit Taufe von Tessa 
Kateridis,  Luisa u. Mia Lemke, 
Annabell Lorenz anschließend 
Fastenessen im Gemeindezent-
rum
18.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Taizé-Gebet
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Türkollekte St. Nazarius. Kir-
chenrenovierung
Dienstag, 10.März	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 11.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
19.00 Uhr: Abendmesse (In 
Gedenken zum 145.Geburtstag 
des 
Ehrenbürgers Aloys Georg Rink 
sowie der leb. u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 12.März	
10.45 Uhr: (ArteCare) Senio-
rengottesdienst
14.30 Uhr: (St. Nazarius) Se-
niorengottesdienst mit Kran-
kensalbung
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreu-
zwegandacht beider Gemein-
den
Freitag, 13.März	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 14.März	

17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Apollonia Mer-
get, Horst Möhwald u. Eltern 
//  Hanni u. Otto Mickler sowie 
Lini u. Reinhard  Becker, leb. u. 
verst. Angeh. // Heiner Haus u. 
leb. u. verst. Angeh. der Fam. 
Haus und Walter)
Sonntag, 15.März	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier anschließend 
Fastenessen der Kolpingfamilie 
im FORUM
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Beichtgelegenheit:Wir bie-
ten Beichtgespräche nach Ter-
minvereinbarung im Pfarrhaus 
an und bitten um Ihre Anmel-
dung im Pfarrbüro.
Buchszweige:Ab sofort kön-
nen wieder die alten Buchs-
zweige in die dafür bereitge-
stellten Körbe in den Kirchen 
gelegt werden, die dann im Os-
terfeuer verbrannt werden. 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Fastenessen ist dieses 
Jahr am Sonntag, 15.März, im 
Forum (Heitkämper Str.6a). Ab 
12 Uhr bieten wir wieder im 
Forum St. Nazarius  Kartoffel-
gemiis mit Frikadelle, Kartof-
felgemiis mit vegetarischem 
Taler und Hühnerfikasee mit 
Reis an. Der Erlös kommt wie 
immer zum Teil einem guten 
Zweck zugute. Wer nicht im 
Forum mit uns essen möchte, 
kann sich das Essen auch wie-
der liefern lassen oder im Fo-
rum abholen. Bestellungen bis 
zum 10. März telefonisch bei 
Günter Ullmann (95734) oder 
per E-Mail (anmeldung@kol-
ping-ober-roden.de). Weitere In-
fos siehe Plakat im Schaukasten 
an der Kirche St.Nazarius
Das Zeltlager der Kolpingjugend 
findet dieses Jahr vom 28.Juli bis 

7.August für Kinder und Jugend-
liche von 8-15 Jahren in Röder-
tal statt. Anmeldung und Infos 
unter www.zeltlager-ober-ro-
den.de.
Seniorennachmittag St. 
Nazarius: Am Donnerstag, 
12.März findet um 14.30 Uhr 
unser Senioren-Gottesdienst 
mit Krankensalbung in der Kir-
che statt. Im Anschluss laden 
wir wieder zu Kaffee und Ku-
chen ins FORUM ein.
Kreuzweg: Die KFD-Frauenge-
meinschaft gestaltet am 12.März 
um 18 Uhr in der St.Gallus Kir-
che den Kreuzweg, welchen wir 
gemeinsam gehen wollen.
Palmsonntagskonzert: Ent-
gegen unserer Ankündigung 
im Gemeindebrief müssen wir 
Ihnen leider mitteilen, dass das 
Konzert des Musikvereins Vikto-
ria 08 am Palmsonntag, 29.März 
in St. Nazarius entfällt. 
Firmvorbereitung und Fir-
maktionen: Wir freuen uns 
wieder über Menschen, die die 
Jugendlichen in Kleingruppen 
als Katechetinnen und Kateche-
ten begleiten! Melden Sie sich 
gerne, wenn Sie Interesse haben 
und kommen Sie zum ersten 
Treffen am 24.März, um 19.30 
Uhr ins Pfarrheim St. Matthias 
in Nieder-Roden.  In den letz-
ten Jahren hat es sich bewährt, 
den Jugendlichen bei Aktionen 
die Möglichkeit zu geben, die 
Gemeinden und das Gemein-
deleben besser kennen zu ler-
nen. Die Jugendlichen waren 
in den Kitas, bei Seniorennach-
mittagen, haben Firmkerzen 
gestaltet, eine Kirchenführung 
mitgemacht, ein Bestattungsin-
stitut besucht, bei Festen gehol-
fen und Vieles mehr. Vielleicht 
haben auch Sie eine Idee, wie 
Jugendliche unsere Gemeinden 
besser kennenlernen können 
und möchten eine Aktion an-
bieten? Dann melden Sie sich 
gerne unter caecilia.hickl@bis-
tum-mainz.de oder newman.
egbo@bistum-mainz.de. 
Eine-Welt-Laden in Pfarrgas-
se 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 

Rödermark

Freitag, 6.März
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
19.00 Uhr: Weltgebetstag The-
menland Nigeria- „Kommt! 
Bringt eure Last.“, Ev. Petruskir-
che Urberach
Sonntag, 8.März
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gestaltung. Prä-
dikantin Claudia Kaiser, Ev.
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Gottesdienst, Ge-
staltung. Prädikantin Claudia 
Kaiser, Ev.Petruskirche Urberac. 
Anschließend „Kaffee nach der 
Kirche“	
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, Gestaltung. Eva 
Lawrenz und Team, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche
Montag, 9.März
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 10.März
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, 
Tel.61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 
Gruppe 1, Thema „Glaubensbe-
kenntnis“ I, Ev. Gemeindehaus 
Urberach Saal
16.45  Konfi-Unterricht Gruppe 
2, Thema 
17.40 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Dachstudio Urberach
19.30 Uhr: GA-Sitzung per 
Zoom
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Susan 
Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ge-
meindehaus Urberach
Mittwoch, 11.März
14.30 Uhr: Gemütlicher Nach-
mittag für Seniorinnen und Se-
nioren, Tischabendmahlsfeier 
mit Pfarrerin Eva Lawrenz, Ev. 
Gemeindehaus Ober-Roden

18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 12.März
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wurden, 
Start einer neuen Gruppe - Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Andacht mit Prädi-
kant Herbert Schäfer, Andachts-
raum Haus Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
06074/61109, Ev. Gemeindehaus 
Urberach, Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 13.März
18.00 Uhr: Pilgerspaziergang- 
„Siehe, ich mache alles neu.“, 
Bildungsreferentin Elke Preising, 
Bildungsreferent Boris Graup-

ner, Pilgerbegleiter Rüdiger 
Kurz, Bundesfreiwilliger Helmut 
Weckesser, rund um das Natur-
freundehaus auf der Bulau
18.30 Uhr: Posaunenchor, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr: 10:00 Gottesdienst 
(Jens Bertram) und Kindergot-
tesdienst, anschließend Stehcafe.
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Freitag, 13. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5-12 Jahre). 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre). 
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Mittwochs 19.00 Uhr:  Bi-
belstudio.
Samstags 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntags 16.30 Uhr: Got-
tesdienst auf Italienisch in der 
Carl-Zeiss-Straße 12. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Rödermark (NHR) Fast alle 
Veranstaltungen der Senio-
ren-Union Rödermark werden 
zur Tradition - so auch das He-
ringsessen, das passend kurz 
nach Aschermittwoch statt-
fand. Das Vereinslokal des FC 
Viktoria Urberach bot Platz 
sowie Heringe und Geränke 
für die 52 weiblichen und  und 
männlichen Mitglieder, die der 
Einladung gefolgt waren. Die 
Vorsitzende Monika Bärwalde 
Schneiders begrüßte die Anwe-
senden an diesem ersten Tref-
fen im Neuen Jahr und konnte 
allen guten Appetit wünschen, 
doch erst noch eine Erläute-
rung in Bezug auf die in Röder-
mark am 15. März bevorstehen-
den Kommunalwahlen. Anna 

Monika Gierszewski erklärte 
kurz mit Hife einiger Lichtbil-
der die Begriffe panaschieren 
(die Stimmen auf verschiedene 
Listen verteilen) und kumulie-
ren (einem Bewerber mehrere 
Stimmen - maximal drei - ge-
ben). 
Getränke waren ja schon ver-
teilt, nun stand auch den He-
ringen nichts mehr im Wege. 
Drei Filets unter einem Sahne-
dressing versteckt, dazu war-
me Salzkartoffeln, waren Ruck 
Zuck serviert und sehr lecker, 
daher leider auch Ruck Zuck 
verspeist. Es war noch Zeit zum 
Gedankenaustausch, bevor die 
Gäste sich satt und zufrieden 
wieder auf den Heimweg mach-
ten. � (Foto: privat)

Heringsessen der                            
Senioren-Union Rödermark 

Ober-Roden (NHR) Die Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark 
lädt am Mittwoch, 11. März, 
zum nächsten Gemütlichen 
Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren ein. Die Feier 
mit Tischabendmahl, geleitet 
von Pfarrerin Eva Lawrenz, 
beginnt ab 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Ober-Roden 
in der Rathenaustraße 1. Das 
Team um Manuela Jahnke und 
Roswitha Klünder freut sich auf 
Ihr Kommen. 
Wer von zuhause abgeholt wer-
den möchte, meldet sich bitte 
unter Tel. 94008 an. 

Gemütlicher Nachmit-
tag für Senioren 

Ober-Roden (NHR) Mitglie-
derversammlung 2026 des Ju-
gendfördervereins Germania 
Ober-Roden  am Montag, 23. 
März, um 20 Uhr im Clubhaus 

des 1. FC Germania Ober-Roden 
einladen. 
Tagesordnungspunkte: 1.Be-
grüßung, 2.Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit und Geneh-
migung der Tagesordnung, 3.To-
tengedenken,  .Rechenschaftsbe-
richt des Vorstands, 5.Bericht der 
Kassenprüfung, 6.Entlastung des 

Vorstands, 7.Ausblick für 2026 
und 2027, 8.Verschiedenes.
Weitere Anträge für die Tages-
ordnung bitte bis zum 1. März 
beim Vorstand einreichen.

Mitgliederversammlung beim                                                                        
Jugendförderverein Germania Ober-Roden 
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Anpacken für Rödermark

Stefan
SCHEFTER

BJÖRN
BEICKEN

Rödermark

V.i.S.d.P.FREIEWÄHLERRödermark,Mozartstr.23a,63322Rödermark

Anpacken für Rödermark

-politische Werbung-

Das Kita-Jahr hält viele neue Begeg-
nungen für Kinder bereit. Für Eltern
sind damit aber auch neue gesundheit-
liche Herausforderungen verbunden.
Jede Jahreszeit birgt unterschiedliche
Risiken und Fragen rund um Gesund-
heit und Vorsorge. Gerade bei Krank-
heiten, die plötzlich auftreten und
schwer verlaufen können, wie Menin-
gokokken-Erkrankungen, ist deshalb
ein rechtzeitiger Impfschutz entschei-
dend. Meningokokken-Erkrankungen
stellen insbesondere für Säuglinge und
Kleinkinder eine ernsthafte Bedrohung
dar, da deren Immunsystem noch in
der Entwicklung ist. Das Tückische
ist, dass die Erkrankung sehr plötzlich
beginnt und aufgrund der anfangs
grippeähnlichen Symptome, wie Kopf-
schmerzen und Fieber, in vielen Fällen
erst spät diagnostiziert wird. Meningo-
kokken-Erkrankungen können jedoch
innerhalb weniger Stunden lebensbe-
drohlich werden und zu schwerwie-
genden Folgen wie Hörverlust, neu-
rologischen Schäden, Amputationen
oder sogar zum Tod führen. Deshalb

ist ein frühzeitiger Schutz so wich-
tig. Gegen Meningokokken werden
Impfungen empfohlen: die Meningo-
kokken-B-Impfung frühestmöglich ab
zwei Monaten und als Nachholimp-
fung bis zum 5. Geburtstag – abge-
rechnet über die Versichertenkarte.
Kinderärztinnen und -ärzte beraten
gerne zu allen von der STIKO emp-
fohlenen Meningokokken-Impfungen.
Mit freundlicher Unterstützung von

GSK. NP-DE-MNU-PRSR-260001; 02/26

Fit und gesund durchs Kita-Jahr
ANZEIGE

Ober-Roden (NHR) Mitglie-
derversammlung Kerbverein 
Ober-Roden am 10. April um 
19.30 Uhr im Gasthaus zum 
Löwen.
Tagesordnung: Top 1 Begrü-
ßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit,Top 2 Verle-
sung der Tagesordnung sowie 
eventuelle Ergänzungen und/
oder Änderungen derselben, 

Top 3 Totengedenken, Top 4 
Bericht des Vorstandes,Top 5 
Bericht des Kassenwartes, Top 
6 Bericht der Kassenprüfer, Top 
7 Fragen der Anwesenden zu 
den Vorgelegten Berichten, Top 
8 Entlastung des Vorstandes, 
Top 9 a.) Neuwahl des Vorstan-
des b.) Neuwahl der Kassenprü-
fer, Top 10 Vereinsaktivitäten 
2025, Top 11 Sonstiges. 

Mitgliederversammlung beim                      
Kerbverein Ober-Roden

Rödermark (NHR) Die Kommu-
nalwahl steht an: Die CDU ver-
sucht in ihrer zurückliegenden 
Pressemitteilung, die Verant-
wortung für das von ihr selbst 
verursachte 100-Millionen-Eu-
ro-Haushaltschaos durchschau-
bar auf alle Fraktionen in Rö-
dermark abzuwälzen. Die FDP 
weist diese dreiste und zugleich 
plumpe Schuldzuweisung mit 
aller Deutlichkeit zurück, so 
eine FDP-Pressemitteilung.

„Was wir hier aktuell vor der 
Kommunalwahl erleben müs-
sen, ist nichts anderes als die 
organisierte politische Flucht 
vor der Verantwortung“, stellt 
Hans Gensert, Vorsitzender der 
FDP Rödermark, nüchtern fest. 
„Die CDU regiert seit über 15 
Jahren mit AL/Die Grünen in 
Rödermark. Beide Parteien ha-
ben den städtischen Haushalt 
in dieser Zeit systematisch ka-
puttgewirtschaftet. Jetzt einen 
nicht genehmigungsfähigen 
Haushaltsplan mit über 100 

Millionen Euro Defizit1 bis 
2029 vorzulegen ist keine Poli-
tik, sondern schlichte Realitäts-
verweigerung.“
Einen nicht genehmigungsfä-
higen Haushalt, allein für 2026 
klafft darin ein Loch in Höhe 
von fast 14 Millionen Euro, vor-
zulegen ist an sich schon ein 
Armutszeugnis der regieren-
den schwarz-grünen Koalition. 
Aber: „Es ist die ureigene, und 
verfassungsmäßige Aufgabe der 
regierenden Mehrheit, einen ge-
nehmigungsfähigen Haushalt 
vorzulegen“, betont FDP-Frakti-
onsvorsitzender Tobias Kruger. 
„Nicht die Opposition muss der 
regierenden Mehrheit aus der 
Patsche helfen. Unsere Aufgabe 
ist es, die regierende Mehrheit 
kritisch zu kontrollieren und 
praktische Alternativen aufzu-
zeigen – und genau das haben 
wir über Jahre wieder und im-
mer wieder gebetsmühlenartig 
getan - während CDU und AL/
Die Grünen einfach blind und 
stoisch weitergemacht haben.“

CDU-Fraktionschef Michael 
Gensert behauptet nun allen 
Ernstes panisch, die FDP habe
„immer mehr gefordert“ und 
sei „immer dabei“ gewesen. Die 
Realität sieht jedoch völlig an-
ders aus: Badehaus/Sauna: „Die 
CDU wirft uns vor, wir hätten 
beim Badehaus mehr gefordert? 
Das ist eine bodenlose Frech-
heit“, so Hans Gensert. „Durch 
unser massives Einwirken 
konnten wir verhindern, dass 
im Badehaus eine Kita für viele 
Millionen Euro eingebaut wird 
– ein Projekt, das die laufen-
den Einnahmen aus der Sauna 
komplett vernichtet hätte. Wir 
haben hier Millionen für die 
Stadt gerettet. Und genau das 
wirft uns
die CDU jetzt als ‚Mehrforde-
rung‘ vor? Das ist nur noch 
eine peinliche Verdrehung der 
Tatsachen aus purer argumen-
tativer Hilflosigkeit.“
Thema: (Spiel-)Park am Bade-
haus: Die FDP hat dieses Projekt 
von Anfang an stets kritisch 

begleitet. „Wir sind heute der 
klaren Meinung: In der aktu-
ellen Haushaltslage können 
wir uns den Park am Badehaus 
überhaupt nicht leisten“, stellt 
Gensert klar. „Aber die CDU 
hält stur an Projekten fest, die 
vor vielen Jahren unter völlig 
anderen wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen beschlossen 
wurden. Das ist keine Politik – 
das ist Starrsinn.“
Thema: Kunstrasenplätze: „Wir 
haben in der Sitzung glasklar 
gesagt: Förderanträge ja, aber 
nur unter dem klaren Vorbe-
halt, dass das Geld im Ergebnis 
auch wirklich da ist“, erinnert 
Tobias Kruger. „Wir haben aus-
drücklich gewarnt, dass diese 
Projekte in der jetzigen Zeit 
kaum finanzierbar sind und am 
Ende des Tages die Bürgerinnen 
und Bürger in Rödermark da-
für aufkommen müssen. Aber 
die CDU hat wie immer nicht 
zugehört – und tut nun so, als 
hätte sie davon rein gar nichts 
gewusst.“

Thema: Kinderbetreuung: Die 
FDP hat ein durchdachtes Kon-
zept mit Anker-Kitas in den bei-
den großen Ortsteilen vorge-
legt – ein verantwortungsvolles 
Alternativkonzept zur unkont-
rollierten Ausgabenspirale der 
schwarz-grünen Koalition.
Thema: Stadtumbauprojek-
te: „Die Stadtumbauprojekte 
wurden hauptsächlich durch 
unsere Einwirkung reduziert“, 
betont Gensert. „Projekten, de-
nen wir vor acht bis neun Jah-
ren unter völlig anderen (welt-
weiten) Rahmenbedingungen 
– zugestimmt haben, würden 
wir heute ganz klar nicht mehr 
zustimmen. Das nennt man 
verantwortungsvolle Politik. 
Aber die CDU kennt offenbar 
nur stures Weitermachen – 
komme, was wolle.“
„Wir haben unsere Verantwor-
tung als konstruktive Oppo-
sition über die letzten Jahre 
hinweg immer sehr ordentlich 
und arbeitsintensiv wahrge-
nommen“, stellt Tobias Kruger 

fest. „Mit kritischen Anträgen, 
mit Warnungen, mit konkreten 
Sparvorschlägen. Alles nach-
lesbar, alles dokumentiert. Wir 
sind ganz sicherlich nicht per-
fekt, aber wir lassen uns auch 
nicht für das Versagen anderer 
(heißt: CDU und AL/Grüne) in 
Haftung nehmen.“
Das Fazit: „Die Bürgerinnen 
und Bürger Rödermarks haben 
ein Recht darauf zu erfahren, 
wer für dieses wohl absehbare 
100-Millionen-Euro-Desaster 
verantwortlich ist“, so Hans 
Gensert abschließend. „Sie ha-
ben ein Recht auf eine Regie-
rung, die ihre verfassungsmä-
ßige Pflicht erfüllt und einen 
genehmigungsfähigen Haus-
halt vorlegt – anstatt die Oppo-
sition für ihr eigenes Versagen 
verantwortlich zu machen. 
Und sie haben ein Recht auf 
kommunale Politiker, die ehr-
lich zu ihren Fehlern stehen, 
statt die Schuld kurz vor der 
Kommunalwahl dreist anderen 
in die Schuhe zu schieben.“

Haushalts-Desaster: CDU flüchtet sich in plumpe Schuldzuweisungen
FDP: Es braucht Verantwortung und ehrliche Aufarbeitung - keine Ausreden

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.

Aufgrund des § 5 der Hessischen 
Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl I S. 142), zu-
letzt geändert durch Art. 1 des 
Gesetzes vom 01.04.2025 (GVBl. 
2025 Nr. 24) i.V.m. § 2 Abs. 3 
Satz 1 des Friedhofs- und Bestat-
tungsgesetzes vom 05.07.2007 
(GVBl. I S. 338), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 16.12.2025 
(GVBl. 2025 Nr. 110) hat die 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rödermark in der Sit-
zung vom 10.02.2026 folgende
2. Satzung zur Änderung 
der Friedhofssatzung der 
Stadt Rödermark
vom 13.12.2022, zuletzt geän-
dert durch Änderungssatzung 
vom 07.05.2024, beschlossen:
Artikel I
§ 14 Abs. 2 Satz 1 der Friedhofs-
satzung der Stadt Rödermark 
vom 13.12.2022, zuletzt geän-
dert durch Änderungssatzung 
vom 07.05.2024, wird geändert 
und erhält die folgende Fassung:
„(2) 	 Auf dem Friedhof 
Ober-Roden werden folgende 
Arten von Gräbern zur Verfü-
gung gestellt:
a) Reihengräber, auch als Rasen-
gräber
b)Wahlgräber - 1 Grabstelle, 
auch als Rasengräber
c)Wahlgräber - 2 Grabstellen, 
auch als Rasengräber 
d) gestrichen
e) Urnenwahlgräber – 2 Grab-
stellen 
f) Urnenwahlgräber in der Ur-
nenwand - bis 2 Urnen
i)  Urnenreihengräber (anonym) 

j) Grabgemeinschaftsanlage, 
Wahlgräber als Rasengräber – 1 
oder 2 Grabstellen. Urnenwahl-
gräber – 1 oder 2 Grabstellen
k)  Urnengemeinschaftsanlage – 
Wahlgräber 1 oder 2 Grabstellen
l) Baumgräber – 2 Grabstellen.“
Artikel II
§ 30a Abs. 2 der Friedhofssat-
zung der Stadt Rödermark vom 
13.12.2022, zuletzt geändert 
durch Änderungssatzung vom 
07.05.2024, wird geändert.
§ 30a Abs. 1 Satz 1 der Friedhofs-
satzung erhält folgende Fassung:
„Baumgräber werden auf dem 
Friedhof in Ober-Roden und auf 
dem Friedhof in Urberach ange-
boten.“
§ 30a Abs. 4 Satz 1 der Friedhofs-
satzung erhält folgende Fassung:
„Abweichend zu § 29 Abs. 2 Satz 
1 werden nur zweistellige Gräber 
für die Dauer von 20 Jahren an-
geboten.“
Nach § 30a Abs. 6 der Fried-
hofssatzung werden die neuen 
Absätze (6a) und (6b) wie folgt 
eingefügt:
„(6a) Die Pflege, Unterhaltung 
und sonstige Bewirtschaftung 
der Anlagen und das Abräumen 
des Blumenschmucks erfolgt 
durch die Friedhofsverwaltung. 
Blumengaben dürfen nur auf 
den dafür vorgesehenen Flächen 
abgelegt werden. Außerdem ist 
es untersagt, die Bäume zu be-
arbeiten, zu schmücken oder in 
sonstiger Weise zu verändern.
(6b) Auf dem Friedhof Urber-
ach ist das Ablegen von Grab-
schmuck bzw. anderen Ge-
genständen auf den einzelnen 
Gräbern nicht gestattet.“
§ 30a Abs. 7 der Friedhofssat-
zung wird vollständig gestrichen 
und entfällt.
Artikel III
Die Absätze 6 und 7 des § 32 
der Friedhofssatzung der Stadt 
Rödermark vom 13.12.2022, 
zuletzt geändert durch Ände-
rungssatzung vom 07.05.2024, 
werden geändert und wie folgt 
neu gefasst:
„(6) Die Gestaltung der in § 28a 
aufgeführten pflegeleichten Ra-
senwahlgräber sowie der in § 
28b aufgeführten pflegeleichten 
Urnenwahlgräber ist ausschließ-
lich durch eine auf Fundamen-
ten erstellten Gedenkstele zu-
lässig. Für die Gedenkstele sind 

folgende Abmessungen vorge-
sehen: Maximale Höhe 80 cm 
x maximale Breite 30 cm x ma-
ximale Tiefe 16 cm. Für die im 
Grabfeld Allg. D zur Verfügung 
stehenden pflegeleichten Gräber 
gelten folgende Maße: Höhe 80 
cm x maximale Breite 50 cm 
x maximale Tiefe 16 cm. Die 
Stelen sind in einem Abstand 
von 10 cm zur Rasenfläche zu 
er-richten. Die Ablage von Blu-
men auf den Rasenflächen ist 
nicht gestattet.
(7) Die Kennzeichnung der in § 
30a aufgeführten Baumgräber 
erfolgt durch die Anbringung 
von Gedenktafeln aus Bronze-
sandguss auf den pro Grab zur 
Verfügung stehenden Natur-
steinplatten. Auf dem Friedhof 
Urberach sind für die Gedenk-
tafeln folgende Abmessungen 
vorgeschrieben: 15 cm x 15 cm 
x 0,6 cm (Breite x Höhe x Tiefe). 
Für die Gedenktafeln auf dem 
Friedhof Ober-Roden gelten die 
Abmessungen: 20 cm x 12 cm 
x 0,6 cm (Breite x Höhe x Tiefe). 
Die Gedenktafeln sind in ihrer 
Ausgestaltung (Material, Form- 
und Farbgebung) anzupassen. 
Holztafeln und Holzkreuze als 
provisorische Grabmale sind 
nicht zulässig.“
Artikel IV
Diese 2. Satzung zur Änderung 
der Friedhofssatzung der Stadt 
Rödermark vom 13.12.2022, zu-
letzt geändert durch Änderungs-
satzung vom 07.05.2024, tritt 
am Tage nach der Vollendung 
ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden. 
Rödermark, den 27.02.2026
Der Magistrat der
Stadt Rödermark
gez. Jörg Rotter
Bürgermeister

Aufgrund des § 5 der Hessischen 
Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zu-
letzt geändert durch Art. 1 des 

Gesetzes vom 01.04.2025 (GVBl. 
2025 Nr. 24) i.V.m. § 2 Abs. 3 
Satz 1 des Friedhofs- und Bestat-
tungsgesetzes vom 05.07.2007 
(GVBl. I S. 338), zuletzt geändert 
durch Art. 42 des Gesetzes vom 
16.12.2025 (GVBl. 2025 Nr. 110) 
der §§ 1 - 5a, 6a, 9 - 10 des Hessi-
schen Gesetzes über kommuna-
le Abgaben in der Fassung vom 
24.03.2013 (GVBl. I S. 134), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
01.04.2025 (GVBl. 2025 Nr. 24), 
hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rödermark 
in der Sitzung vom 10.02.2026 
folgende
1. Satzung zur Änderung 
der  Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Rödermark
vom 07.05.2024 beschlossen.
Artikel I
§ 7 der Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Rödermark vom 
07.05.2024 wird geändert, so 
dass Ziff. 10 der Aufzählung 
nach Satz 1 in § 7 wie folgt neu 
lautet: 
„10. Baumgräber
a) 2 Grabstellen 1.920,00 EUR.
b) Bei Verlängerung des Nut-
zungsrechts ist für den erforder-
lichen Zeitraum der Verlänge-
rung des Nutzungsrechts 1/240 
der Gebühr nach a) je Monat zu 
zahlen.
c) Für den Wiedererwerb eines 
Baumgrabes gilt der Buchstaben 
a) entsprechend.
Die Nutzungsgebühren umfas-
sen die Kosten der Rahmenpfle-
ge einschließlich der Baumpfle-
ge.“
Artikel II
Diese 1. Satzung zur Änderung 
der Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Rödermark vom 
07.05.2024 tritt am Tage nach 
der Vollendung ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden. 
Rödermark, den 27.02.2026
Der Magistrat der
Stadt Rödermark
gez. Jörg Rotter
Bürgermeister

Abt. Basketball
Minis -  Gernsheim � 80:65
Nun gilt es, das erworbene 
Selbstvertrauen in die letz-
ten beiden Saisonspiele gegen 

Odenwald (7. März um 12 Uhr) 
und gegen Rimbach (15.März 
um 12 Uhr) mitzunehmen und 
mit weiteren Erfolgen auf Platz 
2 in der Liga zu klettern.

MTV Urberach
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Ober-Roden (NHR) Bei den Hal-
lenmeisterschaften in Hanau 
konnten unsere Leichtathleten 
3 Regionalmeister- und 3 Kreis-
meistertitel erringen. Darüber 
hinaus gab es weitere gute Pla-
zierungen. 
Den Titel eines Regionalmeis-
ters schafften Hannah Haus 
im Hochsprung der Klasse W14 
mit 1,52 m, Maira Waller in der 
Frauenklasse über 60 m Hür-
den in 10,13 Sekunden sowie 
die Frauenstaffel über 4 x 200 
m in 1:59 Minuten. Die Staffel 
lief in der Besetzung Eva Hen-
te, Emilia Lohse, Hannah Haus 
und Maira Waller. Kreismeister 
wurden Hannah Haus im Weit-
sprung mit 4,71 m, Maira Wal-
ler im Hochsprung mit 1,36 m 
und Linus Schallmayer im Ku-
gelstoßen der Klasse M13 mit 
8,19 m. In der Männerklasse 
erzielte Sandrino Werner im 60 
m Lauf Platz 8 in 7,48 Sekunden 
und Platz 6 über 200 m in 24,18 
Sekunden. Hannah Haus kam 
noch über 60 m Hürden in der 
Klasse W14 auf Platz 2 in 10,37 
Sekunden. Emilia Lohse wurde 
in der Klasse WU18 Dritte über 
60 m Hürden in 11,13 Sekun-
den. In der Männerklasse kam 
Henrik Lauer im Weitsprung 
mit 5,35 m auf Platz 6. In der 

Klasse M12 erzielte Lennox 
Gotta Platz 2 über 800 m in 
2:58 Sekunden und Platz 5 im 
60 m Lauf in 9,87 Sekunden. 
Darüber hinaus gab noch fol-
gende Resultate: Klasse W11: 
Luam Berz Platz 3 im Hoch-
sprung mit 1,08 m, Platz 12 
im Weitsprung mit 3,12 m und 
Platz 17 über 50 m in 9,25 Sek. 
Hannah Haus Platz 5 über 800 
m in 3:27 Min und Platz 6 im 
Hochsprung mit 1,00 m.
Klasse W10: Sophia Schreiner 
Platz 5 im 800 m Lauf in 3:28 
Min. Alisa Fialho Cruz Platz 7 
im Weitsprung mit 3,03 m und 
Platz 8 über 50 m in 9,17 Sek.
Klasse M10: Nicio Fialho Cruz 
Platz 12 im Weitsprung mit 
2,57 m und Platz 14 Über 50 m 
in 9,99 Sekunde.�  

TSO: Regional- und                           
Kreismeistertitel in der Halle

Im Bild (v.l.): Maria Waller, Hannah Haus, Emilia Lohse, Eva Hen-
te. � (Foto: TSO)

Urberach (NHR) Vor Kurzem-
wurden in Darmstadt in der 
Leichtathletikhalle am Bürger-
park die Hallenmeisterschaften 
für die Klassen U18 + U14 aus-
getragen. Vom MTV Urberach 
startete ein Team mit 6 Sport-
lern.
Anton Heß, M12, sicherte sich 
im Hochsprung mit der guten 
Höhe von 1.31m Platz 2 und 
damit die Vizemeisterschaft. 
Jeweils Platz 8 erreichte er im 
Weitsprung mit der Weite von 
3,65m  und über 60m Hürden in 
13,09sec. Über 60m Sprint kam 
er mit der Zeit von 9,60s nicht 
über den Vorlauf hinaus. 
In der gleichen Altersklasse 
startete George Craggs zum ers-
ten Mal für den MTV. Im Weit-

sprung belegte er Platz 18 mit 
3.20m.
Lea Roller, W16, lief die 60m 
in 9,62s im VL und beendete 
den Weitsprung mit 3.56m auf 
Platz6.

Am Sonntag  wurden die U16 in 
die Wettbewerbe ausgetragen. 
Hier waren drei Leichtathleten 
des MTV Urberach in der Al-
tersklasse M15 am Start.
Emil Heß errang im Hochsprung 

mit 1.42m den Meistertitel und 
damit das beste Ergebnis für den 
MTV. Auch im Weitsprung mit 
4,46m und über 60m Hürden in 
10,99s kam er als jeweils Dritter 
auf das Siegerpodest. Den 60m 
Sprint beendete er im VL mit 
8,63s.
Linus Ebner holte sich im Hoch-
sprung mit 1,30m und im Weit-
sprung mit 4,78m gleich zwei 
Vizemeistertitel. Im Vorlauf über 
60m Sprint reichten 8,53s nicht 
für die Finalläufe. 
Jorik Ackad kam ebenfalls zwei-
mal auf das Siegertreppchen. 
Über 60m Hürden wurde er in 
10,48s Vizemeister und im 60m 
Sprint belegte er in 8,35s Platz 3. 
Im Weitsprung erreichte er mit 
4.36m Platz 4.� (Foto: MTV)

Ein Meistertitel und drei Vizemeister für den MTV

Urberach (NHR) Vor Kurzem 
wurden für die Altersklas-
sen M/W 30 bis M/W 90 in 
der Leichtathletik-Halle in 
Stadtallendorf die Hessischen 
Leichtathletik Hallenmeister-
schaften der Masters ausgetra-
gen.

Trainer Günter Gleitsmann 
konnte zwei Sportler vom MTV 
Urberach, die schon als Schüler 
in seiner Leichtathletikgruppe 
aktiv waren und jetzt in der Al-
tersklasselasse M40 starten, zu 
einer Teilnahme an den Meis-
terschaften bewegen, 

Besonders erfolgreich konnte 
Eric Mittelhammer diese Meis-
terschaften für sich und damit 

für den MTV gestalten. Im 
Hochsprung konnte er sich mit 
der übersprungenen Höhe von-

1.59m den Sieg und damit den 
Titel eines Hessenmeisters si-
chern und im Weitsprung wur-
de er mit der Weite von 4.78m 
auf Platz 2 Vizemeister..
Den Medaillensatz machte Ju-
lian Ullmann mit zwei dritten 
Plätzen komplett. Im Hoch-
sprung überwand er die Höhe 
von1.45m 
und im Weitsprung landete er 
in seinem besten Versuch bei 
4.12m.
Günter Gleitsmann,M80, star-
tete im Kugelstoß Wettbewerb 
und belegte mit der Weite von 
8.90m Platz 4.� (Foto: MTV)

MTV-Sportler holen Meister- und Vizemeistertitel 

Urberach (NHR) Der Vorstand 
des BSC Urberach 1947 e.V. lädt 
alle Mitglieder am 20. März  um 
19 Uhr zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung ins Clubres-

taurant des BSC Urebrach ein. 
Neben den Berichten aus den 
Abteilungen stehen in diesem 
Jahr wieder Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder und Vorstände, 

der Wirtschaftsbericht des ab-
gelaufenen Geschäftsjahres so-
wie zwei Anträge zu geplanten 
Investitionen des Vereins auf 
der Tagesordnung. Anträge von 

Mitgliedern können bis zum 
10.März an folgende Email-Ad-
resse eingereicht werden: mi-
chael.stoermer@bsc-urberach.
de.

Mitgliederversammlung beim BSC Urberach

Rödermark (PS) - In der Fuß-
ball-Verbandsliga Süd spielte 
Germania Ober-Roden 0:0 ge-
gen Rot-Weiß Darmstadt. Es 
war vier Tage nach dem Pokal-
sieg der Germania gegen Kassel 
ein leistungsgerechtes Unent-
schieden in einer Partie mit 
wenigen Torraumszenen. Am 
kommenden Samstag wartet 
auf die Germania die schwere 
Auswärtsaufgabe beim Dritten 
SV Unter-Flockenbach. 
Auch die TS Ober-Roden spiel-
te in der Gruppenliga 0:0 beim 
VfR Fehlheim. „Mit dem Punkt 

können wir gut leben“, sagte 
TS-Trainer Bastian Neumann, 
dessen Team zahlreiche ver-
letzungsbedingte Ausfälle zu 
verkraften hatte. Die besseren 
Chancen hatten die Fehlhei-
mer. Am Sonntag geht es für 
die TS mit dem Heimspiel ge-
gen Griesheim weiter.
In der Kreisoberliga sind Vik-
toria Urberach und die TS 
Ober-Roden II erst am kommen-
den Wochenende im Einsatz. In 
der Kreisliga A Dieburg kam die 
zweite Mannschaft der Germa-
nia beim Schlusslicht Viktoria 

Klein-Zimmern überraschend 
nicht über ein 1:1 (0:1) hinaus. 
Die Germania musste dadurch 
ihren zweiten Tabellenplatz an 
die DJK Viktoria Dieburg abge-
ben. Die Dieburger besiegten 
Viktoria Schaafheim mit 6:2. 
Die TS Ober-Roden III verlor in 
der B-Liga nach einer 2:0-Füh-
rung noch mit 2:3 gegen die 
Spvgg. Groß-Umstadt II. Die 
TG Ober-Roden feierte in der 
D-Liga einen 6:0-Sieg beim FSV 
Groß-Zimmern III. Der KSV 
Urberach II besiegte die FSV 
Münster II mit 3:0. 

Am Samstag spielen: SV Un-
ter-Flockenbach - Germania 
Ober-Roden (15.30 Uhr) - Sonn-
tag: TS Ober-Roden II - TSG 
Steinbach (13 Uhr), Hassia Die-
burg II - Germania Ober-Roden 
II (13 Uhr), Germania Ober-Ro-
den III - Kickers Hergershausen 
(13 Uhr), Viktoria Klein-Zim-
mern II - Viktoria Urberach II 
(13 Uhr), TS Ober-Roden - Vik-
toria Griesheim (15 Uhr), Vik-
toria Urberach - TSV Lengfeld 
(15 Uhr), TG Ober-Roden - TV 
Semd II (15 Uhr), TS Ober-Ro-
den III - KSV Urberach (17 Uhr)

Keine Tore bei den Ligaspielen von Germania I und TS I
Viktoria startet am Sonntag mit Heimspiel gegen Lengfeld 

Unter blauen Himmel bei an-
genehmen Temperaturen fuh-
ren 24 Radlerinnen und Radler 
unter Leitung von Carmen und 
Martin Helfenstein durch das 
Dieburger-Land nach Roßdorf. 
Nach schmackhafter Stärkung 
und gutem Service rollte die 

Gruppe zurück nach Röder-
mark.
Die nächsten Touren sind im-
mer mit den „Montagsradler“ 
ab 10 Uhr vom Marktplatz 
Ober-Roden. Tourenangebote 
unter www.ADFC-Roedermark.
de.�  (Foto: privat)

ADFC Rödermark

Abt. Tischtennis: Im Der-
by gegen den MTV Urberach II 
konnte die 1. Herrenmannschaft 
den ersten Sieg in diesem Jahr 
verbuchen. Nach einem bis zum 
letzten Satz spannenden Spiel 
gingen die Punkte verdienterma-
ßen an die TSO.
Die Jugend 15 hatte ihr erstes 
Spiel in diesem Jahr gegen den 
TTC Langen III und musste sich 
mit 1:9 geschlagen geben.
Auch die Jugend 13 musste eine 
Niederlage verkraften. Mit 2:8 

unterlag man bei der DJK B-W. 
Bieber.
Fußball
Abteilungsversammlung 
der Abteilung Fußball am kom-
menden Dienstag (10.) findet um 
19 Uhr im 1. Stock (Jugendraum) 
der TS-Halle. Viele organisato-
rische Themen stehen auf der 
Agenda. Dabei geht es um die 
Umgestaltung der Fußballabtei-
lung und die Umstrukturierung 
der Jugendleitung. Dazu steht 
das Thema „Umbau Rasenplatz“ 

auf dem Plan. 
Jugendfußballer: Die B1 ge-
wann im Test bei der SG Sand-
bach mit 13:2 Toren.Die B2 un-
terlag bei der JSG Dieburg I mit 
2:3.Die C1 setzte sich im Test bei 
der FV Nidda/Schotten mit 3:0 
durch.Die D2 unterlag im Der-
by beim FC Viktoria Urberach 
II mit 1:2. Die E2 musste sich im 
Test bei der KSG Georgenhau-
sen I mit 0:7 geschlagen geben.
Vorschau: Samstag (7.): E1 - KSG 
Georgenhausen (9:30 Uhr), D1 - 

JFV Gersprenztal II (11 Uhr), JFV 
Gersprenztal III - D2 (13 Uhr), 
C2 - JFV Gersprenztal II (13 Uhr), 
SV St. Stephan Griesheim - C1 
(14:30 Uhr), B2 - 1. FC Germania 
Ober-Roden I (16 Uhr); Sonntag 
(8.): VfB Ginsheim - B1 (11 Uhr), 
TSO Herren II - TSG Steinbach 
(13 Uhr), TSO Herren - SC Vikt.
Griesheim (15 Uhr), TSO Her-
ren III - KSV Urberach (17 Uhr); 
Mittwoch (11.): D1 - FC Vikto-
ria Urberach (18 Uhr / Kreispo-
kal).

TS Ober-Roden

Ergebnisse
mJSG Kirchzell/Bürgstadt II - 
E2-Jugend�  2:0  
HSG Aschafftal - E1-Jugend 2:0  
wC-Jugend - HSG Bachgau 
� 11:27  
Herren II - HSG Aschaffenburg 
08 II�  28:24 
Herren I - TuSpo Obernburg III 
� 32:27 

HSG EMU



SAMSTAG

7
März

9
März

10
März

11
März

12
März

13
März

14
März

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH FREITAG SAMSTAGDONNERSTAG
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Bautenschutz
Seeger

Franz-Werfel-Straße 9,
60431 Frankfurt am Main
Tel. 069/15392741 oder 0178/2025694
https://bautenschutz-seeger.de/

Seeger
STEINTEPPICH – FÜR INNEN & AUSSEN

SCHNELLE UND SAUBERE VERLEGUNG
Unser erfahrenes Team sorgt für eine schnelle, saubere und präzise
Verlegung – ganz ohne viel Staub und Lärm.
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Vorher Nachher

TRADITIONELLES HANDWERK-MODERNE LÖSUNGEN

Wir bieten professionelle
Drainage-Lösungen für Ihr Bauprojekt an,
um Feuchtigkeitsschäden effektiv zu verhindern.
Unsere Leistungen umfassen die Planung und
Installation von Drainagesystemen rund um
Alt- und Neubauten, die fachgerechte
Ableitung von Oberflächen- und Grundwasser
sowie die Sanierung bestehender Drainagen.
Mit unseren maßgeschneiderten Lösungen
schützen wir Ihr Gebäude langfristig
vor Feuchtigkeit und sorgen für trockene,
stabile Fundamente.

Mauer werksinjektion
Einbringen von Injektionsmitteln
(z. B. Silikonharze, Paraffine, Acrylate)
Verhinderung aufsteigender
Feuchtigkeit
Nachträgliche Abdichtung
alter Gebäude DACHREINIGUNG VOM FACHMANNWir lassen Ihre Dachziegeln wieder glänzen!

Umweltschonend und ohne Chemie! Imprägnierung & Beschichtung

Steinreinigung

Vorher Nachher

Kunstharzfuge

FUGENVERSIEGELUNG GEGEN UNKRAUT – EFFEKTIV UND NACHHALTIG

STEINREINIGUNG ALLER ART- FASSADENREINIGUNG MIT LANGZEITSCHUTZ
DACHREINIGUNG & BESCHICHTUNG- VERFUGUNG

DAUERHAFT UNKRAUTFREIE
& SAUBERE FLÄCHEN.

Kostenloses & unverbindliches
Angebot anfordern

Drainage & Trockenlegung Dachreinigung

Trocken von Grund auf – Feuchtigkeit hat keine Chance!

Professionelle Steinreinigung PREMIUM KUNSTHARZ NEUVERFUGUNG

DIE VORTEILE EINER KUNSTHARZVERFUGUNG - KEIN UNKRAUT MEHR IN DEN FUGEN
WITTERUNGSBESTÄNDIG - BELASTBAR 3,5 TONNEN bis 7,5 TONNEN

Aktionstage

Die ersten 30 Anrufen erhalten einen
Gutschein imWert von 300,00€

Bis 100 KM kostenlose Probe und Beratung
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E-Mail: bautenschutz-seeger@web.de

Anrufer
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